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Christine Schönfelder verlässt die KStA Medien 

Veränderungen an der Spitze des Digital Competence Center der Kölner Stadt-Anzeiger Medien: 

Christine Schönfelder, Chief Product Officer der KStA Medien, wird das Unternehmen im Laufe des 

Aprils auf eigenen Wunsch verlassen, um sich beruflich neu zu orientieren. Bis zur abgeschlossenen 

Neubesetzung der Position wird Thomas Schultz-Homberg, CEO der KStA Medien, die Führung des 

Digital Competence Center (DCC) interimistisch übernehmen. 

Köln, 9. April 2025 - Christine Schönfelder, Chief Product Officer und Leiterin des Digital Competence 

Center (DCC) der Kölner Stadt-Anzeiger Medien, wird das Unternehmen auf eigenen Wunsch 

verlassen und die Führung der Digital-Einheit interimistisch an CEO Thomas Schultz-Homberg 

übergeben. 

„Unsere Wege trennen sich an dieser Stelle zwar, aber die Wertschätzung füreinander ist 

unverändert hoch“, sagt Schultz-Homberg. „Christine Schönfelder hat mit ihrem Team in sehr 

herausfordernden Zeiten viel erreicht. Sie hat das DCC erfolgreich aufgebaut und maßgeblich dazu 

beigetragen, den Einsatz neuer Technologien in unseren Digitalprodukten voranzutreiben. Christine 

hat gemeinsam mit ihrem Team die richtigen Weichen für das digitale Wachstum unserer Produkte 

gestellt.  Dafür haben sie und ihr Team zurecht zahlreiche internationale Auszeichnungen erhalten. 

Ich bedanke mich für ihren überragenden Einsatz in den vergangenen vier Jahren und freue mich, 

dass wir auch weiterhin in engem Austausch bleiben. Beruflich und privat wünsche ich ihr nur das 

Beste.“ 

Schönfelder hat das DCC in den vergangenen vier Jahren auf- und ausgebaut. In ihrer Rolle hat sie die 

Umsetzung der Digitalstrategie der KStA Medien verantwortet. Auch die Digitalredaktionen des 

„Kölner Stadt-Anzeiger“ und des EXPRESS sind unter ihrer Leitung in das DCC integriert worden. 

„Jetzt beginnt eine entscheidende Phase für die Kölner Stadt-Anzeiger Medien. Wir haben in den 

vergangenen Jahren viel erreicht und das Fundament für eine starke digitale Zukunft gelegt“, sagt 

Schönfelder. „Es ist für mich nun an der Zeit, beruflich neue Wege zu gehen und Raum für frische 

Impulse zu schaffen. Ich bin fest davon überzeugt, dass dieses kompetente Team die 

Herausforderungen bewältigen wird, die unsere gesamte Branche bewegen.“ 

 

 

 


